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Einwohnermeldeamt vom 19. - 26.09.  
geschlossen
Das Einwohnermeldeamt bleibt vom 19. - 26.09.2022 
aufgrund einer Software-Umstellung geschlossen.
Aus diesem Grund kann es auch zu Einschränkungen der 
telefonischen Erreichbarkeit kommen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Ab Dienstag, dem 27.09.2022 sind wir wieder wie 
gewohnt an den Sprechtagen für Ihre Anliegen da.

Letzte Chance zur Teilnahme:  
„Pößnecker Jahreskalender 2023“
Hiermit möchten wir noch einmal alle kreativen Köpfe 
aus Pößneck und Umgebung aufrufen, den Pößnecker 
Jahreskalender 2023 mit ihren Ideen zu füllen.

Bis zum 10. September 2022 haben Sie die Möglichkeit, 
sich noch zu beteiligen. Nutzen Sie Ihre Chance! 
Gesucht werden die schönsten Pößnecker Perspektiven, 
Zeichnungen, Grafiken, Malereien jeglicher Stilrichtung. 
Gern auch Reime oder kurze Gedichte. Wichtig ist, dass 
Ihr Beitrag einen Bezug zu Pößneck hat bzw. Pößnecker 
Eindrücke reflektiert!

Alle Informationen zur Einsendung Ihrer Beiträge 
finden Sie unter
https://www.poessneck.de/de/artikel-detail/wir-machen-
kultur-selbst.html.

Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!

Zusammen.Wachsen

zur Thüringer Landesgartenschau 2028

Wir haben es geschafft - Pößneck, 
Neustadt (Orla) und Triptis sind Ausrichter 
der Thüringer Landesgartenschau 
2028! Und die Konkurrenz war 
groß - durchgesetzt hat sich der 
interkommunale Zusammenschluss der 
drei Nachbarstädte gegen Arnstadt, 
Altenburg, Bad Liebenstein mit Bad 
Salzungen, Bad Frankenhausen sowie 
die Allianz Thüringer Becken mit 
Sömmerda, Straußfurt, Kindelbrück, Buttstädt und Rastenberg.

Torsten Weil, Staatssekretär im Thüringer Ministerium für 
Infrastruktur und Landwirtschaft, bescheinigte dem vorgelegten 
Bewerbungskonzept ein „außergewöhnliches Potenzial für eine 
nachhaltig touristische, wirtschaftliche, soziale und ökologische 
Stadtentwicklung.“ Weil weiter: „Die Orlaregion adressiert 
hochaktuelle Fragen zur Nachhaltigkeit der Investitionen 
sowie zu Umwelt- und Klimathemen. Diese Fragen werden mit 
konkreten Lösungsansätzen einer städtebaulich-freiräumlichen 
Neuordnung sanierungsbedürftiger Stadträume und 
Nutzungsmöglichkeiten leerstehender Immobilien verbunden.“ 
Wie bereits die Ausrichtung der Landesgartenschau im Jahr 2000 
in Pößneck gezeigt hat, bieten sich nun - erneut - umfassende 
Möglichkeiten im Bereich Stadtentwicklung.

Mit dem Blick auf die Traditionen der drei Städte und das 
Verbindende der Region bündeln sich unter dem Motto 
Zusammen.Wachsen für jeden Standort spezifische Themen:

Pößneck - Gartenbau & Industriekultur
Neustadt (Orla) - Gartenkunst & Handwerk
Triptis - Kulturlandschaft & Wasser

Im Zentrum der Pößnecker Pläne steht die Nutzbarmachung der 
ehemaligen Lederwerke, die im Rahmen der Landesgartenschau 
zum Herzstück des Pößnecker Ausstellungsgeländes werden 
sollen. Hier soll zwischen historischen Industriebauten und 
verwilderten Baumbeständen Neues geschaffen werden und ein 
„Zukunftspark“ entstehen.

Nachrichten aus dem Rathaus
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Gefährliche Hinterlassenschaften auf Spielplätzen

Ein Erholungsort für alle Bürger ist unser Parkgelände „Im 
Lutschgen“. Besonderer Anziehungspunkt ist seit Jahren der 
Wasserspielplatz, der zahlreiche Kinder aus Pößneck und 
Umgebung anlockt. Dieser wird 2x in der Woche gereinigt. Dabei 
muss immer häufiger festgestellt werden, dass sowohl der 
Sandplatz als auch die Matschplätze auf Scherben kontrolliert 
werden müssen. „Wer macht so etwas? Wird dabei gar nicht an 
die dort spielenden und vor allem bei diesen Temperaturen barfuß 
laufenden Kinder gedacht, die sich schwere Schnittverletzungen 
zufügen könnten?“ Mittlerweile wurden auch auf weiteren 
Spielplätzen Scherben gefunden und sogar im Brunnen vor der 
Deutschen Bank, wo sich bereits ein Kind Schnittverletzungen 
zugezogen hat. Auch hier hoffen wir auf mehr Vernunft und 
Weitsicht der unbekannten Täter.

Sollte weiterhin festgestellt 
werden, dass der Spielplatz 
durch Glasscherben 
verunreinigt wird, kann in 
letzter Konsequenz nicht 
ausgeschlossen werden, 
dass der Spielplatz gesperrt 
werden muss, um Unfälle und 
Verletzungen zu vermeiden. 

Dies sollte nicht in unser aller Sinne sein und schon gar nicht im 
Sinne unserer Kinder.

Müllentsorgung

Hier ein Foto vom Parkplatz 
„Viehmarkt“. So sieht es dort 
fast täglich aus.
Solche wilden Müllkippen 
und Umweltverschmutzung 
durch achtloses Wegwerfen 
von Müll sind inzwischen ein 
echtes Problem. Auch hier 
möchten wir sensibilisieren, 
dass Müll nur an den Orten 
entsorgt wird, die dafür offiziell 
vorgesehen sind. Mülleimer 
zum ordnungsgemäßen 
Entsorgen finden sich 
allerorts in Pößneck.

Schmierereien

Ein weiteres Ärgernis sind die neu entstandenen illegalen Graffitis 
und Farbschmierereien im gesamten Stadtgebiet. Betroffen sind 
öffentliche Gebäude und Anlagen aber auch Privateigentum. Zum 
einen tragen solche ungewollten Farbschmierereien wesentlich 
zur Verschlechterung des Stadtbilds bei, zum anderen ist die 
Beseitigung dieser mit nicht unerheblichen Kosten verbunden.

Unerlaubte Wasserentnahme

Auch wenn es dieser Tage 
bei wenig Regen generell viel 
zu trocken ist: Wer gießen 
will, darf sich nicht einfach an 
öffentlichen Brunnen bedienen! 
Aktuell kommt es vermehrt 
dazu, dass die städtischen 
Brunnen - besonders der 
Brunnen vor der Stadtbibliothek 
Bilke - fast täglich mit 
Wasser aufgefüllt werden 
müssen. Hiermit möchten wir 
darauf hinweisen, dass die 
Wasserentnahme aus Brunnen 
und öffentlichen Gewässern 
untersagt ist. Die städtischen 
Brunnen werden nicht 

automatisch vom Wassernetz nachgespeist und laufen trocken. 
Ein Wasserleerstand des Brunnens hätte negative Auswirkungen 
auf die Funktionstätigkeit der Pumpenanlage, welche dadurch 
dauerhaft beschädigt werden würde. Auch wurden erhebliche 

Des Weiteren soll der Ethel-und-Julius-Rosenberg-Platz als 
Stadtpark „aufgefrischt“ und mit zeitgemäßen Spielangeboten 
erweitert werden. Auch die angrenzende Brachfläche der 
Streichgarn-Werke soll aufgewertet werden und künftig eine 
Doppelnutzung erhalten (unten Parkplatz und oben Spiel- 
und Grünraum). Als Teil des Weges vom Oberen Bahnhof ins 
Stadtzentrum bzw. zum Gartenschaugelände soll vor allem 
darauf geachtet werden, barrierereduzierte Verbindungen in 
topografisch schwierigem Gelände zu schaffen.

Doch nicht nur die drei Städte sollen von der Landesgartenschau 
profitieren - die Zusammenarbeit spannt einen Bogen, der 
alle dazwischenliegenden Orte und Landschaftsräume mit 
einbezieht und das Spektrum der Erlebnisangebote wesentlich 
bereichert. Mit der „Gartenschau am Wege“ soll langfristig auch 
die Attraktivität der Orlaregion als großräumiges Freizeit- und 
Naherholungsgebiet in heimatlichem Umfeld verstärkt werden.

Vor den drei Städten liegt nun viel Arbeit - aber in erster Linie 
eine große Chance.

Vandalismus - mit hoher Sachbeschädigung
Leider ist es in den letzten Monaten wieder verstärkt zu 
Vandalismusschäden in der Pößnecker Innenstadt gekommen.

Sachbeschädigung

Das Sichtfenster einer Bushaltestelle auf dem Busbahnhof wurde 
völlig grundlos durch Vandalen eingeschlagen sowie Schilder 
und Aushänge aus ihrer Verankerung gerissen.

Ebenso wurde eine 
Bank in der Nähe des 
Lehrlingswohnheims an 
der Kotschau so stark 
beschädigt, dass diese 
entfernt und entsorgt werden 
musste und nun nicht 
mehr Spaziergängern zum 
Ausruhen und Verweilen zur 
Verfügung steht.

Den unbekannten Tätern sei 
ans Herz gelegt, dass es 
bessere Trainingsorte gibt, 
zum Beispiel in einem der 
Fitnessstudios der Stadt, wo 
man sich beweisen und Kräfte 
messen kann.

Aufreißen und Entfernen von Pflasterflächen

An den Kotschau-Terrassen haben Unbekannte Pflastersteine 
auf einer Fläche von 60x60 cm herausgerissen und entwendet. 
Ebenso wurde dort begonnen, die Baumbeet-Einfassung zu 
zerstören. Ob die Pflastersteine für den heimischen Garten 
aufgrund des aktuellen Baustoffmangels entwendet oder aber 
aus Zeitvertreib in die naheliegende Kotschau geworfen wurden, 
konnte nicht geklärt werden.

Baumbeet an der Kotschau 
(Nähe T11)

Bank an der Kotschau 
(Nähe Feuerwehrbrücke)
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Als ich mich mit einer Mail an die Redaktion des Stadtanzeigers 
Pößneck wandte, bekam ich von Frau Dr. Dünkel als Leiterin des 
Fachbereiches Finanzen/Kultur der Stadtverwaltung Pößneck 
ganz schnell eine Antwort, die mehr ausdrückte, als ich zu hoffen 
gewagt hatte: „Das interessiert uns auch!“. Sehr schön!
Deshalb meine Bitte an alle diejenigen, die sich irgendwie an 
dieses schöne Objekt erinnern können: Ich bin auf der Suche 
nach alten Bildern aus dieser Zeit und natürlich auch an 
Geschichten und Erlebnissen interessiert, die sich mit diesem 
Haus und dem Grundstück verbinden lassen.

Vielen Dank für Ihre Bemühungen!

Aus dem Vogtland,
Roberto Eckardt

Wer hat Fotos und Erinnerungen an dieses ehemalige 
Ferienobjekt des VEB Rotasym? 
Foto: privat

Ein historischer Abriss, ohne Anspruch auf Vollständigkeit
Bereits 1583 wurde auf dem Gebiet der Hanneloh eine 
Forsthütte errichtet. Hanneloh=Hahnenlichtung deshalb, weil 
hier der mittlerweile ausgestorbene Auerhahn heimisch war. Die 
Menschen, die hier wohnten, waren seit 1625 die herrschaftlichen 
Jäger in den Diensten derer von Trützschler. Im Falkensteiner 
Anzeiger vom 13.10.1866 lässt sich folgender Eintrag finden:
Falkenstein, 10. Oktober 1866. Gestern Abend halb 11 Uhr 
brannte in Hanneloh das Jahnsche Wohnhaus nebst Scheune 
nieder. Vom Mobiliar, welches versichert war, konnte bei der 
hölzernen Bauart des Hauses nur sehr wenig gerettet werden. 
Ab dem Jahr 1867 wurde auf den Grundmauern des alten 
Gebäudes ein Bauernhaus aus Fachwerk errichtet. 1894 ging 
das Haus direkt in den Besitz derer von Trützschler über und 
wurde, nach mehreren Umbauten bis 1899, in das bis heute 
nahezu vollständig erhaltene Erscheinungsbild gebracht. Die 
Barone von Trützschler wurden nach dem Krieg zwar enteignet, 
aber auf Grund ihrer als sehr sozial beschriebenen Haltung 
in den Wirren der Nachkriegszeit, blieben das Haus und ein 
ansehnliches Grundstück in ihrem Besitz. Als der letzte der 
Barone von Trützschler zu Falkenstein 1956 verstarb, fiel das 
gesamte Anwesen an den Staat. Wie nachzulesen ist, kaufte im 
Jahr darauf der VEB Pößnecker Volltuchwerke das Anwesen, um 
es als Kinderferienlager und Ferienheim zu nutzen. Mit der Wende 
hatten die Menschen andere Reiseziele und so verwahrloste das 
Haus für etwa acht Jahre, bis es arg mitgenommen wieder in 
Privatbesitz kam. Seitdem wurde es in den Jahren 1998-1999 
grundhaft vor dem Verfall gerettet und modernisiert und vor 
drei Jahren nochmals intensiv renoviert. Und so erstrahlt diese 
architektonische Besonderheit auch noch nach 155 Jahren, 
nunmehr als Jagdschloss Hanneloh, in seiner alten Schönheit.

Haben Sie selbst einst in diesem ehemaligen Rotasym-
Ferienobjekt Zeit verbracht, waren dort gar tätig oder 
koordinierend von Pößneck aus damit befasst? Haben Sie Fotos 
oder Erinnerungen, die Sie gern zur Verfügung stellen wollen, 
um sie für die Nachwelt zu erhalten und ein Stück erweiterte 
Stadtgeschichte zusammenzutragen? Dann freuen wir uns über 
Ihre Zusendung an das

Stadtarchiv Pößneck
Markt 1, 07381 Pößneck
archiv@poessneck.de

Stadtarchivarin Sabine Mohr fügt Ihre Einsendungen in das 
Stadtarchiv als kulturelles Gedächtnis unserer Stadt ein - und 
stellt darüber hinaus alle Zusendungen digital auch Herrn 
Eckardt zur Verfügung.

Stadt Pößneck

Verunreinigungen durch Erde, Steine und Unrat festgestellt. All 
denen, die sich zum Beispiel für die Bewässerung ihrer Pflanzen 
an den städtischen Brunnen bedienen, sei noch folgender Hinweis 
gegeben: Dem Brunnenwasser sind Salze und Chemikalien 
zugesetzt, um Auswirkungen wie z.B. Algen, Korrosion oder 
Beläge zu vermeiden. Somit wird man nicht lange Freude an den 
Pflanzen haben. Ebenso ist das Brunnenwasser kein Trinkwasser! 
Diejenigen, die eine Abkühlung suchen, können gerne den dafür 
zur Verfügung stehenden Musikbrunnen in der Breiten Straße 
oder den Wasserspielplatz im Lutschgenpark nutzen. Wir hoffen 
auf das Verständnis und die Vernunft der Bürgerinnen und Bürger. 
Bitte helfen Sie, dass die Brunnen funktionstüchtig bleiben und 
nicht dauerhaft trockengelegt werden müssen.

Unerlaubte Lagerfeuer und Grillabende an städti-
schen Plätzen und Aussichtspunkten wie Stadtwald 
und Altenburg
Es werden leider immer wieder Feuerstellen und Reste von 
Grillfeuern an Aussichtsplätzen der Stadt entdeckt. Gerade 
in den jetzigen extremen Hitze- und Trockenheitsphasen 
ist die Gefahr von Waldbränden groß. Verdorrtes Laub und 
Gras können sich momentan schnell entzünden und durch 
den gefährlichen Funkenflug kann sich Feuer extrem schnell 
ausbreiten. Solche privaten Feuerstellen sind meist nur 
unzureichend gesichert. Offenes Feuer auf öffentlichem Grund 
ist generell untersagt. Wer illegal Feuerstellen anlegt bzw. nutzt 
oder angebrachte Absperrungen und Schilder beseitigt, begeht 
eine Ordnungswidrigkeit.

***

Leider passiert es immer wieder, dass Menschen in voller 
Absicht fremdes Eigentum beschädigen oder zerstören. Der 
bisher durch Vandalismus entstandene Schaden ist nicht mehr 
unerheblich und geht auf Kosten aller Einwohner und Besucher 
unserer Stadt.
Es geht hier um Geld, das sinnvoller eingesetzt werden 
könnte, als ständig derartige Schäden zu beheben. Daher 
bitten die Stadt Pößneck sowie die Polizei um Ihre besondere 
Aufmerksamkeit. Sollten Sie Zeuge von solchen Geschehnissen 
werden bzw. etwas beobachten, wären wir sehr dankbar, wenn 
Sie uns mit entsprechenden Hinweisen weiterhelfen könnten. 
Sachdienliche Hinweise werden gern vom Ordnungsamt unter 
der Telefonnummer 03647 500262 entgegengenommen und 
selbstverständlich vertraulich behandelt. In den Sommermonaten 
(Mai bis 15. Oktober) können Sie auch gerne die barrierefreie 
Bürgersprechstunde in der Gottesackerkirche nutzen: Di. 14:00 
- 17:30 Uhr und Do 14:00 - 15:30 Uhr (Di. von 16:30 - 17:30 Uhr 
sind Präsenzbeamte der PI Pößneck anwesend).
Bitte helfen Sie dabei, Geschaffenes und Schönes unserer Stadt 
zu erhalten und damit nachhaltig die Arbeit vieler Menschen zu 
unterstützen.

Zitat aus Schillers Gedicht „Das Lied von der Glocke“: „Wo 
rohe Kräfte sinnlos walten, / Da kann sich kein Gebild gestalten, 
/ Wenn sich die Völker selbst befrein, / Da kann die Wohlfahrt 
nicht gedeihn.“

Die Stadt Pößneck bedankt sich für Ihre Mithilfe!
Fotos: Stadt Pößneck

Ehemaliges Ferienobjekt  
des VEB Rotasym im Vogtland

Sehr geehrte Pößneckerinnen, sehr geehrte ehemali-
ge Mitarbeiter des VEB Rotasym!

Ich interessiere mich für historische Gebäude. Ein sehr 
bemerkenswertes Objekt befindet sich in Falkenstein im 
Vogtland. Dem Uneingeweihten werden die Bezeichnungen 
„Landgut Hohenweg“ oder „Jagdschloß Hanneloh“ wohl nichts 
sagen. Aber dennoch führt eine mittlerweile fast historische 
Spur mitten nach Pößneck! Spannend, oder? Um dieses kleine 
Rätsel aufzulösen, müssen wir in die Jahre 1957-1990 gehen, in 
der dieses Anwesen das Ferienlager und Ferienheim des VEB 
Rotasym Pößneck war.
Vieles konnte ich an für mich interessanten Dingen 
zusammentragen, aus der etwa 600-jährigen Geschichte der 
Besiedlung der Hanneloh (vogtländisch für Hahnenlichtung). 
Aber leider nur sehr wenig für genau diese Zeit, die sich mit 
Ihrer Stadt Pößneck und dem VEB Rotasym verbinden lässt. 
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Aktuelles aus Pößneck

Aktuelle Angebote im Freizeitzentrum Pößneck

Kinderakademie

Samstag, 10.09.2022 -
Ab durch die Hecke - Unterwegs mit dem Thüringer Forst
Gemeinsam mit einem Experten des Waldes suchen wir das 
biologische Internet, klären wie Bäume ihre Kinder füttern und 
wie sie sich untereinander verständigen.
Für Kinder von 6 - 12 Jahren
Voranmeldung notwendig, Beitrag: 4 € inkl. Mittagssnack

Samstag, 15.10.2022 - Feuer und Flamme
Gemeinsam mit der Feuerwehr stellen wir uns brennenden Fragen 
wie: Was ist eine Fluchthaube? Was ist ein Verbrennungsdreieck 
und wie brennt Fett. Bei spannenden Versuchen löschen wir das 
Feuer der Unwissenheit um am Ende des Tages eine eigene 
Urkunde zu erhalten.
Für Kinder von 6 - 12 Jahren
Voranmeldung notwendig, Beitrag: 4 € inkl. Mittagssnack

Außerdem: Samstag, 19.11.2022 - Warum brodelt das jetzt?
Spannende Experimente aus Chemie und Physik
Anmeldung unter 03647 414577

Leinwandgeflüster - Familienkino im FZZ
Film ab - Familienkino, heißt es ab September bei uns im Haus.
„Leinwandgeflüster“ lädt Familien zu einem Vormittagskino 
und anschließendem thematischem Kreativangebot in unsere 
Werkstätten ein. In einer muckeligen Atmosphäre, mit leckerem 
Popcorn und einer prickelten Brause in der Hand genießt ihr 
zusammen eine kleine Auszeit bei uns.

11.09.2022 - Ein Haus auf Luftballonreise -
der übereifrige Pfadfinder und der grummelige alte Herr
16.10.2022 - Das Monsterhotel in Transsilvanien
Beginn ist jeweils 10 Uhr
Materialpauschale: 3 €

PEKiP - der besondere Eltern-Kind-Kurs
Dienstags, ab 06.09.2022, 09:30 - 11 Uhr
In der PEKiP®-Gruppe haben Eltern und Babys eine intensive Zeit 
miteinander und geben sich gegenseitig wichtige Lernimpulse. 
PEKiP® (Prager-Eltern-Kind-Programm) bedeutet für die Babys: 
Sich in einer anregenden Umgebung auszuprobieren und neue 
Fähigkeiten zu entwickeln. Sich ohne Kleidung wohlzufühlen, 
besser zu bewegen und spüren zu können sowie erste Kontakte 
zu anderen Babys zu erleben. PEKiP® bietet den Eltern: Pause 
vom Alltag, entwicklungsgerechte Spielideen, pädagogische 
Begleitung für die Wahrnehmung der kindlichen Bedürfnisse, 
Anregungen zur feinfühligen Unterstützung der Fähigkeiten ihrer 
Kinder, Austausch, Tipps, Informationen.
Beitrag 30,- € je 8 Kurseinheiten

Juliane Riemann
Freizeitzentrum Pößneck e.V.

Die GWG informiert:

Verkauf Wohnhaus  
Straße des Friedens 9, Pößneck

Die GWG Pößneck / Triptis mbH verkauft provisionsfrei aus eigenem 
Bestand das bebaute Grundstück Straße des Friedens 9 in 07381 
Pößneck.
Gemarkung / Flur: Pößneck
Flurstück: 105/3
Grundstücksgröße: 151 m²
Wohnfläche: 286 m²
Gewerbefläche: 43 m²

Das seit mehreren Jahren leerstehende Gebäude (Baujahr 1880) 
mit ehemals 6 Wohnungen und einer Gewerbeeinheit befindet sich 
in einem nicht nutzbaren, verbrauchten und sanierungsbedürftigen 

Erscheinungstermin

der nächsten Ausgabe des Stadtanzeigers

Freitag, 16.09.2022

Redaktionsschluss
Dienstag, 06.09.2022, 16:00 Uhr

Alle Inhalte bitte digital liefern (keine PDF).
Texte bitte möglichst kurz fassen mit maximal 1 Foto.

E-Mail-Adresse der Redaktion:
stadtanzeiger@poessneck.de

Es besteht kein Rechtsanspruch auf Abdruck!
Wir behalten uns Kürzungen und Änderungen vor.

****************************************************************
In unserem Online-Archiv unter www.poessneck.de

finden Sie nicht nur das jeweils aktuelle Heft,
sondern sämtliche Ausgaben seit 2006 sowie die

Stadtanzeiger-Redaktionsschluss-Terminplanung für 2022.

Familiennachrichten

Eheschließungen
08.07.2022 Pößneck Christian Brandenburg und

Bianca Brandenburg, geb. Fischer
mit Arjan

16.07.2022 Pößneck Werner Tendler und
Angela Tendler, geb. Hoffmann

16.07.2022 Pößneck Heino Franz Brömel, geb. Richter 
und Sandra Brömel

18.07.2022 Pößneck Enrico Schwarz und Annett Thiedig
mit Maik, Florian und Samantha

22.07.2022 Pößneck Mirco Melzer und
Svenja Melzer, geb. Krug
mit Phil

Sterbefälle

30.06.2022 Jena Elke Fränkel, geb. Büchner
30.06.2022 Pößneck Ronny Matthes
02.07.2022 Pößneck Ruth Grow, geb. Wolf
07.07.2022 Pößneck Renate Latocha, geb. Pieper
08.07.2022 Pößneck Lothar Oldenburg
09.07.2022 Pößneck Juliane Rößler, geb. Schmidt
13.07.2022 Pößneck Marianne Könitzer, geb. Linke
17.07.2022 Pößneck Ingeborg Elisabeth Freitag,  

geb. Fromm
19.07.2022 Pößneck Erika Kraus, geb. Eichberg
19.07.2022 Pößneck Manfred Dieter Schnetter
21.07.2022 Pößneck Gerda Richter, geb. Gottwald
22.07.2022 Pößneck Ellen Färber, geb. Jung
22.07.2022 Bad Berka Jörg Mey
24.07.2022 Pößneck Elke Serrek, geb. Dermietzel
29.07.2022 Pößneck Klaus-Rüdiger Anderlik
02.08.2022 Pößneck Gundula Kühn, geb. Witt
05.08.2022 Saalfeld Michael Henkel
06.08.2022 Pößneck Käte Döhler
06.08.2022 Pößneck Brigitte Höhm, geb. Rieser
08.08.2022 Pößneck Eva Timpe, geb. Weise
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Bitte um Unterstützung der Recherche  
zum Sonderheft der  
„Pößnecker Heimatblätter“ 2023
Nachdem sich das Sonderheft 2021 unter dem Titel „Zwischen 
rot und braun - Pößneck in den Jahren nach dem 1. Weltkrieg 
bis 1933“ mit lokalgeschichtlichen Ereignissen in der Zeit der 
Weimarer Republik befasste, ist geplant, im nächsten Jahr die 
Zeit von 1933 bis zum Ende des Zweiten Weltkrieges in Pößneck 
darzustellen.
Bis jetzt ist darüber äußerst wenig in Pößneck veröffentlicht 
worden. Lange Jahre wurde über diese Zeit kaum gesprochen 
oder nur das dargestellt, was „in die Zeit passte“. Persönliche 
Betroffenheit von Personen oder Familien verstärkte das 
Schweigen, und betroffen waren, bzw. sind, viele Pößnecker 
Familien. Ein Großteil der Pößnecker Einwohner, auch diejenigen, 
die bis 1933 der SPD und den Kommunisten nahestanden und 
diesen ihre Stimme gegeben hatten, sahen in dem neuen Regime 
eine scheinbar zukunftsträchtige Perspektive und engagierten 
sich. Nach der furchtbaren Weltwirtschaftskrise waren Arbeit und 
Brot eine verlockende Aussicht. Zudem agierten die Nazis offen 
unter dem Motto „und bist du nicht willig, so brauch‘ ich Gewalt“. 
Manch einer trat z.B. in die SA ein, um seinen Arbeitsplatz zu 
erhalten, beim Siedlungsbau berücksichtigt zu werden oder für 
das Kind einen Freiplatz für die höhere Schule zu sichern. Wer 
sich nicht anpasste oder Widerstand leistete, war Drangsalen 
und Verfolgung ausgesetzt.
Das geplante Sonderheft soll ein regionales Bild der Ereignisse 
und des Lebens der Pößnecker in diesen zwölf Jahren vermitteln, 
die letztlich in sechs Jahre „Aufbauarbeit“ und Kriegsvorbereitung 
und sechs furchtbare Kriegsjahre mit ungeheuren Entbehrungen 
und persönlichem Leid untergliedert werden können.

Jetzt, 90 Jahre nach der Machtübernahme der Nationalsozialisten 
im Jahr 1933, sind bereits viele Informationen, Fotos und 
Dokumente verloren gegangen. Auch im Stadtarchiv gibt es 
große Lücken, weil ein Befehl vom März 1945 die Vernichtung 
vieler Akten befahl.
Vielleicht gibt es jedoch noch private Unterlagen, die für die 
Allgemeinheit interessant wären und die einen bestimmten 
Vorgang erhellen oder dokumentieren.

Der Autor bittet deshalb alle, die persönliche Erinnerungen 
oder familiäre Überlieferungen, Dokumente und Fotos zu dieser 
Thematik besitzen, mit ihm Verbindung aufzunehmen.
Wertvolle Zeitzeugnisse könnten vor dem Vergessen bewahrt 
werden und die vorhandenen Unterlagen ergänzen oder 
erweitern.

Beispiele:
Persönliche Erlebnisse oder Aufzeichnungen/Tagebuch-
eintragungen, Familienleben, Schule, HJ/BDM, Vereinsleben, 
Arbeitsdienst, Kultur, Sport, Industrie und Arbeitswelt, 
Versorgung und Rationierung (Bezugsscheine und 
Lebensmittelkarten), Bau von Gebäuden und Einrichtungen / NS-
Propaganda, politische Betätigung, Widerstand, Repressalien, 
Verhaftungen und Strafen, Strafprozessunterlagen, Juden in 
Pößneck, Ost-/Zwangsarbeiter, Kriegsgefangene, Umsiedler/
Evakuierte, Kriegsproduktion in Pößneck, Bombardierung, 
Flucht und Vertreibung usw.

Ich würde mich über vielfältige Anregungen und Unterstützung 
sehr freuen.

Kontakt:
Karl Ernst, Telefon: 03647/505456
oder E-mail: karlernstpoessneck@gmail.com

Veranstaltungstipps

„Tag der offenen Tür“ in der Musikschule
Samstag, 10. September 2022 | 09:00 - 12:00 Uhr
Jahnstraße 7, Pößneck
Jedes Jahr öffnet die Musikschule Saale-Orla in Pößneck in der 
Jahnstr. 7 ihre Pforte. Die Lehrkräfte freuen sich, gemeinsam mit 
Schülern am Samstag, dem 10. September, Kindern und auch 
Erwachsenen Instrumente vorstellen zu können. Diese dürfen 
von den großen und kleinen Besuchern ausprobiert werden und 

Zustand. Es ist derzeit keine funktionsfähige Heizungs-, Sanitär- 
und Elektroanlage vorhanden.

Kaufpreis: 21.000,00 €
zzgl. Nebenkosten: u.a. Kosten Notar, Grundbuch,

Grunderwerbssteuer und sonstige

Der Verkauf ist an eine im Zeitraum von 3 Jahren nach Erwerb 
zu erfüllende Investitionsverpflichtung zur nutzungsfertigen 
Sanierung des Gebäudes gebunden.

Einen möglichen Besichtigungstermin vereinbaren Sie bitte
mit Herrn Kruwinnus unter 03647 / 43 46-19.

Verkauf Mehrfamilienwohnhaus mit Grundstück  
Orlamünder Straße 83 in 07381 Pößneck

Die GWG Pößneck / Triptis mbH verkauft provisionsfrei aus 
eigenem Bestand das bebaute Grundstück Orlamünder Straße 83 
in 07381 Pößneck.
Gemarkung / Flur: Pößneck
Flurstück: 2220/28
Grundstücksgröße: 254 m²
Wohnfläche: ca. 213 m²

Das leerstehende Gebäude (Baujahr 1880) mit ehemals  
6 Wohnungen befindet sich in einem nicht nutzungsfähigen, 
verbrauchten und stark sanierungsbedürftigen Zustand. Es 
ist derzeit keine funktionsfähige Heizungs-, Sanitär- und 
Elektroanlage vorhanden. Der Abbruch des Nebengelasses ist 
erforderlich.

Kaufpreis: 15.500,00 €
zzgl. Nebenkosten: u.a. Kosten Notar, Grundbuch,

Grunderwerbssteuer und sonstige

Der Verkauf ist an eine im Zeitraum von 3 Jahren nach Erwerb 
zu erfüllende Investitionsverpflichtung zur nutzungsfertigen 
Sanierung des Gebäudes gebunden.

Einen möglichen Besichtigungstermin vereinbaren Sie bitte mit 
Herrn Kruwinnus unter der Telefonnummer 03647 / 43 46-19.
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Schützenhaus
FUßBALLTALK mit Jürgen Croy und Peter Ducke
13. September 2022 | 20:00 Uhr
ACHTUNG! AKTION bis zum 28. August 2022!
BESTELLE 10, ZAHLE 8!

Sie waren die vielleicht besten 
Fußballer der DDR! Zusammen 
kommen sie auf sagenhafte 
162 Länderspiele - waren 
Sportler des Jahres - Fußballer 
des Jahres - WM-Teilnehmer - 
Meister, Pokalsieger.
Untermalt von einmaligen 
Videoclips und Fotos aus dem 
Privat-Archiv plaudern sie aus 
ihrem bewegten Leben. Warum 

die Trabant-Werker wegen Croy streiken wollten und warum 
Ducke nur gegen, aber nicht beim FC Barcelona spielen wollte...

Schlagernachmittag mit Uta Bresan & Kay Dörfel
08. November 2022 | 16:00 Uhr

Uta Bresan ist seit 30 Jahren 
erfolgreich im Showbusiness 
tätig. Seit 1989 ist sie als Solo-
Interpretin gern gesehener Gast 
in Unterhaltungsendungen des 
ZDF, der ARD und des MDR. Seit 
1994 moderiert Uta Bresan die 
MDR-Sendung „Tierisch tierisch“ 
mit großem Erfolg. Unter anderem 
moderierte sie das beliebte MDR-
Wunschkonzert „Musik für Sie“.
Der Thüringer Entertainer Kay 
Dörfel steht seit Kindertagen 
auf der Bühne und ist nicht nur 
als Musiker & Sänger, sondern 
auch seit vielen Jahren als 
Musikproduzent und Autor für 
viele namhaften Schlagersänger 
tätig und moderiert und produziert 
eigene TV-Sendungen, wie u.a. 
„Goldene Schlager Juwelen“ auf 
GuteLauneTV.
Mit dem Lied „Kleine weiße 
Friedenstaube“ wurde er als 

Kind bereits in der ehemaligen DDR sehr bekannt.
Am 8. November werden die beiden Sänger zahlreiche 
Gassenhauer und bekannte Hits zum Besten geben - eine „Hit 
auf Hit - Show“, in der das Publikum eine tragende Rolle spielt.

SahneMixx - Das Beste von Udo Jürgens
18. November 2022 | 20:00 Uhr
SahneMIXX präsentiert „Das Beste von Udo Jürgens“! 
Leidenschaftlich, authentisch, mit Liebe zum Detail, in exzellenter 
musikalischer Qualität, zu 100% live gespielt und vom Vorbild 
höchstpersönlich anerkannt!
Mit begeisternder Bühnen-Show und ansteckender Spielfreude 
nimmt Sänger Hubby Scherhag das Publikum mit auf eine 
emotionale Zeitreise - geradewegs zurück in die unvergleichliche 
Atmosphäre der Livekonzerte von Udo Jürgens! Vom perfekten 
Orchester-Sound über den weißen Flügel und das rote 
Jackettfutter bis hin zum legendären Bademantel stimmt hier 
alles bis ins kleinste Detail.

Foto: Klaus Manns/ Peter Seydel

Fotos: Management

Fotos: Management 
Uta Bresan/Kay Dörfel

Interessierte erhalten viele Informationen über die Instrumente 
und die musikalische Ausbildung.
Starten können die Kleinsten bereits im Alter von drei Jahren in 
der frühmusikalischen Erziehung; ab dem Vorschulalter beginnt 
das Lernen an ausgewählten Instrumenten. Der Einstieg ist 
jederzeit möglich. Selbstverständlich steht die Musikschule auch 
Erwachsenen jeden Alters offen. Die steigende Zahl an Senioren, 
die ein Instrument erlernen oder Erlerntes auffrischen möchten, 
zeigt, dass es für die Musik nie zu spät ist.
Oftmals sind Eltern erstaunt, dass sich ihre Kinder in ein 
Instrument verlieben, an welches sie selbst niemals gedacht 
hätten. Angeboten werden Streichinstrumente (Violine, Viola, 
Cello, Kontrabass), Holzblasinstrumente (Klarinette, Saxophon, 
Blockflöte und Querflöte), Blechblasinstrumente (Trompete, 
Waldhorn, Tenorhorn), Tasteninstrumente (Klavier, Keyboard, 
Akkordeon), Zupfinstrumente (Gitarre, E-Gitarre, E-Bass), 
Schlagzeug, Gesang und musikalische Früherziehung. Die 
Schüler haben viele Möglichkeiten, bei Auftritten in der Region 
zu begeistern und darüber hinaus in verschiedenen Ensembles 
zu musizieren.
Mitglieder des Fördervereins sind ebenfalls vor Ort und 
beantworten gern Ihre Fragen.

Tag des offenen Denkmals

Sonntag, 11. September 2022

Zu einem Streifzug durch die Vergangenheit lädt der Tag des 
offenen Denkmals deutschlandweit immer am zweiten Sonntag 
im September ein. Dabei steht jedes Jahr ein anderes Motto im 
Mittelpunkt, so dass es immer etwas Neues zu entdecken gibt.
Das Motto des diesjährigen Tags des offenen Denkmals lautet
„KulturSpur. Ein Fall für den Denkmalschutz“.
Denkmale sind wichtige Zeitzeugen der Geschichte. Ihre 
Bausubstanz steckt voller Beweismittel. Historische Narben, 
Ergänzungen und Weiterentwicklungen erzählen viel über ein 
Bauwerk und die Menschen, die in ihm arbeiteten und lebten.
Spuren finden, Beweise sichern, Indizien analysieren - das ist auch 
ein typisches Vorgehen in der Bauforschung und Denkmalpflege. 
Ihrer teils jahrhundertealten Originalsubstanz lässt sich mit 
den richtigen Methoden und von erfahrenen Spurenlesern so 
manches Geheimnis entlocken. Die Vergangenheit wird so 
wieder lebendig.

Folgendes Programm ist zum Tag des offenen Denkmals in 
Pößneck geplant:

11:00 Uhr | Marktplatz Pößneck
Konzert der Jagdhornbläser Anrode unter der Leitung von 
Peter Fruntke
Begrüßung:
Heike Werner, Thüringer Ministerin für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit, Frauen und Familie
Michael Modde, Bürgermeister der Stadt Pößneck

11:30 - 15:00 Uhr | Bindersches Kaufhaus, Breite Straße 2
Begeben Sie sich auf KulturSpur
durch das unter dem Namen des jüdischen Kaufmanns 
Binder bekannte stadtbildprägende Eckgebäude, das 1899 
erbaut wurde. Im Jahr 2020 begann die Stadt Pößneck mit der 
umfassenden Sanierung des Gebäudes.
Für Fragen zum Haus und der erfolgten Bau- und 
Sanierungsmaßnahmen steht Thomas Wunsch vom Fachbereich 
Bau und Stadtentwicklung der Stadt Pößneck bereit.

13:00 - 17:00 Uhr | Museum642 - Pößnecker Stadtgeschichte
mit Sonderausstellung: Brot, Bier und Wein.
Esskultur von der Antike bis heute
sowie der Geburtstagsschau: 30/20 - Geschichte und Theater 
(Der Verein für Heimatgeschichte besteht seit 30 Jahren und 
erinnert an den Beginn der Pößnecker Museumsnächte vor 20 
Jahren)

15:00 - 18:00 Uhr | Gottesackerkirche
Der zweite Blick. Bilder und Grafiken von Dieter Beck

Das Programm und mögliche Ergänzungen sowie Änderungen 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse bzw. dem Internet unter 
www.poessneck.de.
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30/20 - Geschichte und Theater

Der Verein für Heimatgeschichte und seine  
Pößnecker Museumsnächte - eine Geburtstagsschau

Galerieausstellung vom 2. September bis 27. November 2022
Am Freitag, dem 2. September 2022, wird um 18 Uhr im 
Museum642 die Galerieausstellung „30/20 - Geschichte und 
Theater“ eröffnet.
Der Verein für Heimatgeschichte Pößneck präsentiert in dieser 
kleinen Jubiläumsschau seine Entwicklung und die vielseitigen 
Aktivitäten seit seiner Gründung im Herbst 1992. Zusätzlich 
wird an die Pößnecker Museumsnächte erinnert. 2002 brachten 
erstmals Vereinsmitglieder Heimatgeschichte auf die Bühne und 
machten sie in Szenen lebendig. Die Laienspielgruppe wurde 
größer und spielte insgesamt 14 Jahre.

Erzählcafé

Nichts ist so beständig wie der Wandel, der alle - Individuen wie 
Kommunen - ganz unterschiedlich tangiert. Einschneidend in 
Pößneck war die Privatisierung des VEB Rotasym, 1989 größter 
Arbeitgeber vor Ort, durch die Treuhandanstalt an die FAG 
Kugelfischer. Diese knipste kurz darauf das Licht beim Pößnecker 
Konkurrenten aus, entgegen allen früheren Verheißungen. 
Dieses Stück der jüngsten Pößnecker Geschichte ist bisher kaum 
aufgearbeitet. Das Erzählcafé lädt dazu ein, hier eine erste Lücke 
zu schließen - selbst erlebte Geschichte zu erzählen, Erinnerungen 
zusammenzutragen und für die Nachwelt zu erhalten. Bringen 
Sie daher für den Abend gern ein persönliches Foto (oder auch 
mehrere) mit, das mit Rotasym in Verbindung steht. Dramatische 
Veränderungen für einzelne und für die Stadt - wie gelingt es, diese 
konstruktiv zu meistern? Fragen wie diesen soll sich nach dem 
Willen der Bundesregierung ein ZET* in Ostdeutschland widmen. 
Jena bewirbt sich als Standort darum und will in der Perspektive 
auch Pößneck einbeziehen. Der Abend verspricht, spannend zu 
werden. Seien Sie herzlich willkommen!

*ZET = Zukunftszentrum für Deutsche Einheit und Europäische 
Transformation

Dr. Julia Dünkel, Stadt Pößneck

Rückgabe von Veranstaltungskarten für 
das Schützenhaus ab 1. September nur 
noch in Ausnahmefällen möglich
Ab dem 1. September 2022 ist es nicht mehr möglich, 
erworbene Veranstaltungskarten für das Schützenhaus 
zurückzugeben. Man geht damit zurück zu den vor Corona 
üblichen Verkaufsbedingungen, die auch bei anderen 
Veranstaltern die Regel sind.

Eine Ausnahme gibt es: Sollte eine Veranstaltung 
verschoben werden, haben Kunden in Zukunft 30 
Tage ab dem Veranstaltungsdatum Zeit, um die Karten 
zurückzugeben.

Und wenn nach den Zugaben zum „Bademantel-Finale“ 
zurück auf die Bühne applaudiert wird... spätestens dann wird 
SahneMixx zum Gänsehaut-Erlebnis!
Die Band interpretiert die Lieder ihres großen Vorbilds derart gut, 
dass sich die Zuschauer vom ersten Ton an in ein echtes Udo-
Konzert versetzt fühlen. Udo Jürgens persönlich hat SahneMixx 
anerkannt und brachte dies sowohl bei verschiedenen Treffen, 
als auch in Form von Briefen und Gratulationen zum Ausdruck.

& Tourist-Information

Klosterplatz 2-4-6 | Tel.: 03647 412295
E-Mail: museum@poessneck.de | touristinfo@poessneck.de
Internet: www.museum642.de | www.poessneck.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Fr, Sa: 11:00 - 16:00 Uhr
Do: 11:00 - 18:00 Uhr
So: 13:00 - 17:00 Uhr
Mi und an Feiertagen: geschlossen

Unsere Leistungen:
• Touristische Beratung zu Pößneck und der Region
• Stadt-, Museums- und Schaudruckerei-Führungen
• Kulturvermittelnde Angebote für Kinder und Jugendliche
• Gastgeberverzeichnis Pößneck und Umgebung
• Publikationen und Souvenirs
• Kartenvorverkauf für Veranstaltungen in Pößneck, Saal-

feld, Rudolstadt und Bad Blankenburg sowie über den 
Ticket Shop Thüringen

• Organisation von Theaterbusfahrten
• ThüringenCard, Thüringer Wald Card
• Fischerei-Erlaubnisscheine und vieles mehr…

Brot, Bier und Wein - Esskultur von der Antike 
bis heute

Sonderausstellung im Museum642

Von Athen über Rom 
nach Pößneck - Wie 
speisten die Menschen 
in früheren Zeiten? 
Welches Geschirr kam 
auf den Tisch?
Antike Originale aus 
der Sammlung des 
Lehrstuhls für Klassische 
Archäologie der Uni-
versität Jena, Objekte 
aus dem Bestand des 
Museum642 - Pößnecker 
Stadtgeschichte und 
Stücke aus der aktuellen 
Kollektion der Marke 
„Triptis Porzellan“ 
aus der Eschenbach 
Porzellangroup geben 
einen Einblick in die 
Tischkultur im Verlauf der 
Jahrhunderte.
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gemachte Lesebuch. Die prämierten Bücher setzen Zeichen 
und zeigen wichtige Trends und Strömungen der deutschen 
Buchproduktion. In jeder der fünf Kategorien
• Allgemeine Literatur
• Wissenschaftliche Bücher/Fachbücher/Schul- und Lehrbücher
• Ratgeber, Sachbücher
• Kunstbücher, Fotobücher, Ausstellungskataloge und
• Kinderbücher, Jugendbücher
gibt es fünf Preisträger.

Seit 1966 begleitet die Stiftung Buchkunst mit Sitz in Frankfurt 
am Main und Leipzig kritisch die deutsche Buchproduktion. Ziel 
ist es, die Qualität des Buches in technischer und künstlerischer 
Hinsicht zu fördern. Die Hauptaufgabe der Stiftung ist der 
Wettbewerb „Schönste Deutsche Bücher“. Mit ihren Wettbewerben 
will die Stiftung Buchkunst den Blick der Öffentlichkeit über den 
Inhalt hinaus auf buchgestalterische und buchherstellerische 
Spitzenleistungen lenken und damit dem Medium Buch und 
seiner Form zu mehr Aufmerksamkeit verhelfen. Zur Teilnahme 
zugelassen sind Bücher aus deutschen Verlagen sowie Bücher 
aus ausländischen Verlagen, sofern die technische Produktion 
ausschließlich in Deutschland erfolgte.

Agatha Christie:  
„Die spannenden Fälle des Hercule Poirot“

Ein Mitmachtheater zum Bilke-Geburtstag

12. Oktober 2022, 19:00 Uhr

Agatha Christie, die „Queen des Crime“, am 15. September 
1890 in Torquay geboren, lernt schon sehr früh lesen und nimmt 
später den Vorschlag ihrer Mutter an, Geschichten zu schreiben. 
1914 heiratet sie Archibald Christie, zieht nach London und 
arbeitet in einer Apotheke. Zu dieser Zeit schreibt sie ihren 
ersten Giftmord-Roman, der Detektiv fehlt ihr noch. Die vielen 
belgischen Flüchtlinge bringen sie auf die Idee. Es soll ein Belgier 
sein: Hercule Poirot, ein nach Großbritannien ausgewanderter 
pensionierter Polizeibeamter, der seine Fälle mit Logik und 
Rationalität löst.

Foto: Motown-Theater

Mit viel Spannung und noch mehr komödiantischen Einlagen 
lassen Roland Kalweit, Danny Richter und Claudia Scarpatetti 
den pfiffigen belgischen Detektiv, der niemals schießt und 
alle Fälle nur mit seinem analytischen Scharfsinn löst, auf 
sympathische Art und Weise lebendig werden. Das Motown-
Theater entführt uns in eine ganz eigene Welt. Eine Welt, in der 
die Zuhörer in ihren Köpfen ihre ganz eigenen Bilder entwickeln 
und sich einbringen können - spannender als jeder Hollywood-
Thriller, angetrieben durch die literarischen Meisterleistungen 
der großen Agatha Christie. Feiern Sie mit uns den diesjährigen 
16. Geburtstag der Stadtbibliothek Bilke!

Karten für 12 Euro gibt es in der Stadtbibliothek Bilke (Tel.03647 
500320), in den Tourist-Informationen Pößneck und Neustadt 
(Orla) sowie in der Buchhandlung am Markt in Pößneck. 
Einlass ist ab 18:30 Uhr. Es gelten die jeweils aktuellen Corona-
Bestimmungen. Das Team der Stadtbibliothek Bilke freut sich auf 
Sie.

Historischer Stadtplan  
zur Industriegeschichte erhältlich

Ein historischer Stadtplan der 
Stadt Pößneck aus dem Jahr 
1898 mit Ergänzungen aus dem 
Jahr 1907 ist ab sofort in der 
Tourist-Information erhältlich. 
Aufgeführt sind neben den 
zu dieser Zeit im Stadtgebiet 
ansässigen industriellen 
„Etablissements“ auch die Villen 

der Unternehmer (55 an der Zahl), Staats- und städtische 
Gebäuden sowie Hotels und Gasthöfe.
Der Plan im DIN A2-Format kann für 2 Euro in der Pößnecker 
Tourist-Information erworben werden.

Klosterplatz 1 | Tel.: 03647 500320
E-Mail: bibliothek@poessneck.de
Internet: www.bilke-poessneck.de

Montag: 11:00 - 17:00 Uhr
Dienstag: 11:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 11:00 - 18:00 Uhr
Freitag: 11:00 - 16:00 Uhr
Samstag: 09:00 - 12:00 Uhr
Sonntag und an Feiertagen: geschlossen

Darüber hinaus ist das Onleihe-Angebot der Bibliothek über 
www.thuebibnet.de verfügbar.

Die Schönsten Deutschen Bücher 2022

15. bis 30. September 2022

Ausstellungseröffnung:
14. September, 18:30 Uhr mit Frank Mylius und Martina Rübesam,
Eintritt frei - begrenzte Plätze, wir bitten um Anmeldung unter 
03647 500 320

Die von der Stiftung Buchkunst 
2022 prämierten „Schönsten 
Deutschen Bücher“ gibt es 
2022 wieder zuerst in der 
Stadtbibliothek Bilke Pößneck 
zu sehen! Wir laden Sie 
herzlich ein, am 14. September 
um 18:30 Uhr in der Bilke mit 
Frank Mylius aus Expertensicht 
der Druck- und Buchherstellung 
und Martina Rübesam aus 
Leserinnensicht die Prämierten 
zu entdecken und sich ein 
eigenes Urteil zu bilden. Die 
Ausstellung ist anschließend 
bis 30. September zu den 
Öffnungszeiten der Bibliothek 
zu besichtigen. Anfassen und 
blättern ist ausdrücklich erlaubt. 
Der Eintritt ist frei.

Die 25 „Schönsten Deutschen 
Bücher“ sind vorbildlich in Gestaltung, Konzeption und 
Verarbeitung. Die Auswahl berücksichtigt auch das leisere, solide 

Stiftung Buchkunst / 
Uwe Dettmar
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Aqua Fitness Kurse im Stadtbad Pößneck
Aqua Training (Kraft) mit Krankenkassenzertifizierung

Mittwoch 12:00 Uhr (je Kurs 10 Einheiten)
Donnerstag 12:00 Uhr (je Kurs 10 Einheiten)
Donnerstag 13:00 Uhr (je Kurs 10 Einheiten)

Aqua Jogging mit Krankenkassenzertifizierung

Mittwoch 13:00 Uhr (je Kurs 8 Einheiten)
Mittwoch 19:45 Uhr (je Kurs 8 Einheiten)

Aqua Jogging für Fortgeschrittene

Mittwoch 18:30 Uhr (je Kurs 8 Einheiten)

Aqua Fitness Flex

Donnerstag 19:00 Uhr (flexible Teilnahme)

Aqua Fitness Intensiv Flex

Donnerstag 20:00 Uhr (flexible Teilnahme)

Weitere Information unter www.poessnecker-baeder.de
oder im Stadtbad Pößneck.

Mitgliederversammlung des 1. SV Pößneck e.V. 
beschloss Ordnungsänderungen

Die 4. Mitgliederversammlung des 1. SV Pößneck am 
08.07.2022 konnte fast ohne Einschränkungen durchgeführt 
werden. Nach den Vorstandsberichten wurden notwendige 
Ordnungsänderungen beschlossen, darunter neue Beiträge und 
höhere Übungsleiterentschädigungen. Und auch die Sportler 
des Jahres wurden wieder geehrt sowie weitere Auszeichnungen 
überreicht. Eine bestaunte Vorführung ihres Trainingsbetriebes 
boten die Sportler der Abteilung Goshin Jiu-Jitsu.

Geehrt wurden die „Sportler des Jahres“:

• Nachwuchssportler:
Josephine Wrensch, Joey Wrensch, Hendrik Jahn (alle 
Abteilung Ringen);
Jahvis Milde und Jonas Wiche (beide Abteilung Tischtennis)

• Mannschaft des Jahres:
1. Männermannschaft Volleyball

• Übungsleiter/in des Jahres:
Mandy Gey (Abteilung Capoeira),
Eileen und Francis Pfletscher (Abteilung Eltern-Kind-Sport).

Die vereinsintern Geehrten (Foto: 1. SV Pößneck)

Weitere Ehrungen für besondere Leistungen:

• Susanne Wrensch (Vorstand und Abteilungsleiterin Ringen) -
Ehrennadel des LSB

• Katharina Kipper (Vorstand und Abteilung Tanz) -
Ehrenplakette KSB

• Caroline Reul (Vorstand und Abteilung Tanz) -
Ehrenplakette KSB

Caroline Reul
Vorstand - Öffentlichkeitsarbeit

Entdeckungen vor der Haustür

Neue Sachbücher in der Stadtbibliothek

Mikroabenteuer mit Kindern: Tolle Familien-Auszeiten an 
der frischen Luft, die zusammenschweißen, von Stefanie 
Schindler
Im Wald in der Hängematte schaukeln, einen Staudamm bauen, 
draußen kochen oder den höchsten Gipfel (der Stadt) erklimmen - 
es gibt unzählige Möglichkeiten, um als Familie unbeschwerte 
Sunden an der frischen Luft zu verbringen und sich Abenteuer 
in den trubeligen Alltag zu holen. In Ihrem Ratgeber stellt die 
Bloggerin Stefanie Schindler 55 Mikroabenteuer vor, die Familien 
zusammenschweißen - von kurzen Erlebnissen am Nachmittag 
bis hin zu Ideen für ein Draußen-Wochenende. Dazu gibt es viele 
erprobte Tipps für den leichten Abenteuer-Einstieg. Raus geht’s - 
Ihr Kind wird Sie für diese kleinen Auszeiten lieben!

Gartensafari - Der heimischen Natur auf der Spur, von 
Hannes Petrischak
Gärten sind mehr als „nur“ eine Ansammlung hübscher Pflanzen. 
Sie bieten einer Vielzahl interessanter Tiere ein Zuhause. Manche 
sind eher heimliche Gäste; andere sind zwar scheu, aber leicht 
zu beobachten - man muss nur wissen, wo und wann.
Ob Hummeln oder Falter, Eichhörnchen oder Rotkehlchen: 
Tierische Mitbewohner sind zu jeder Jahreszeit aktiv. Mit 
erstklassigen Farbfotografien zeigt Hannes Petrischak, was 
es in einem naturnahen Garten zu entdecken gibt und wann 
Naturliebhaber und Tierfreundinnen am besten auf Safari gehen 
sollten. Ergänzt durch tolle Nahaufnahmen von Schmetterlingen, 
Wildbienen, Vögeln & Co. bietet das Buch nicht nur Know-how, 
sondern lädt ein zu ereignisreichen Entdeckungstouren vor der 
eigenen Haustür. Kommen Sie mit auf Safari und entdecken Sie 
die tierische Wildnis im eigenen Garten!

Tierisch guter Balkon - Kleine Fläche, großer Nutzen. So 
wird der Balkon zum Tierparadies, von Bärbel Oftring
Tiere zu beobachten macht sehr viel Freude. Dazu muss man 
nicht unbedingt einen Garten haben. Selbst der Balkon kann 
so bepflanzt und gestaltet werden, dass Insekten, Vögel und 
besondere Tiere wie Eichhörnchen vorbeischauen. So kann 
man sie direkt vom Wohnzimmer oder Arbeitstisch beobachten 
und kennenlernen. Doch was ist zu tun, damit sie überhaupt 
kommen? Und noch viel wichtiger: Welche Pflanzen, Nisthilfen, 
Unterschlüpfe und „Tankstellen“ brauchen Wildtiere, damit sie 
sich bei uns auch für einen längeren Aufenthalt wohlfühlen? 
Klar, ist der Balkon nicht der idealste Rückzugsraum, doch die 
Lebensräume für Insekten und Vögel werden knapp und deshalb 
können naturnahe Balkone tatsächlich helfen!

Sportnachrichten

Badespaß in Pößneck

Stadtbad
Bernhard-Siegel-Platz 1
Tel. 03647 505510

Ab dem 29. August wieder reguläre Öffnungszeiten
Öffnungszeiten Schwimmbad:
Montag: 14:30 bis 21:00 Uhr
Dienstag: 14:30 bis 21:00 Uhr
Mittwoch: 06:00 bis 21:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 bis 21:00 Uhr
Freitag: 06:00 bis 21:00 Uhr
Samstag - Sonntag: 10:00 bis 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Sauna:
Montag: 14:30 bis 21:00 Uhr - FRAUENSAUNA
Dienstag: 14:30 bis 21:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 bis 21:00 Uhr
Donnerstag: 10:00 bis 21:00 Uhr
Freitag: 10:00 bis 21:00 Uhr
Samstag - Sonntag: 10:00 bis 18:00 Uhr

Aktuelle Informationen unter www.poessnecker-baeder.de
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04.09. - 12. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Marktplatz/
GD Stadtfest
Predigt:
Frau Superintendentin
Killinger-Schlecht

10.09. - Sonnabend 14:00 Uhr Schlettwein
11.09. - 13. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr GD

Schuljahresanfang
18.09. - 14. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr
25.09. - 15. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr

Kirchenmusik/Konzerte für die Region
Kantorei/Kinderchor: Probe nach Absprache
Konzert zum Tag der Orgel
So., 11.09. um 17:00 Uhr Stadtkirche
(Orgel: Kantor C. Hofmann;
Werke von Bach, Mendelssohn und Karg-Elert)
Kinder und Jugend im „Schiff“ (außer Ferien)
Kl. 1-3: Di. | Kl. 4-6: Mi. | Jungsgruppe: Do., 14:30 - 15:30 Uhr
Junge Gemeinde (Kl. 7-9)
Fr. 16.09. um 17:00 Uhr im GZ

Kirchgemeindeverband Krölpa-Öpitz
Ev. Pfarramt Krölpa; Martin-Luther-Str. 6, 07387 Krölpa
Pastorin Ute Thalmann, Tel. 03647 413707

Gottesdienste:

28.08. - 11. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Krölpa
04.09. - 12. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr Pößneck

(Marktplatz/Stadtfest)
10.09. - Sonnabend 10:00 Uhr Krölpa

(Familien-GD
Schulanfang)

11.09. - 13. So. n. Trinitatis 09:00 Uhr Öpitz
10:00 Uhr Hütten

25.09. - 15. So. n. Trinitatis 09:00 Uhr Trannroda
10:00 Uhr Herschdorf

Gemeindenachmittage
Do., 29.09. - 14:30 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Kinderkreis:
Di., 15:00 - 16:30 Uhr im Pfarrhaus
Kirchenchor:
Mi., 16:00 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
Konzerte mit dem Jungen Bläserkreis der EKM
Sonnabend, 17.09. um 17:00 Uhr in der Kirche und Pfarrgarten 
Krölpa
(Leitung: Landesposaunenwart Frank Plewka, Halle)

Katholische Pfarrgemeinde St. Marien
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien;
Ernst-Thälmann-Straße 6; 07806 Neustadt an der Orla
Tel. 036481 - 23152| kath-kirche-neustadt-orla@gmx.de
Kirchort Pößneck:
Pfarrkirche St. Josef, Straße des Friedens 43;
Pfr. Wietrzniok; Tel. 03647-412238

Heilige Messe in Pößneck:
So. 28.08. 10:00 Uhr
Di. 30.08. 14:30 Uhr
So. 04.09. 10:00 Uhr
Di. 06.09. 14:30 Uhr
So. 11.09. 10:00 Uhr
Di. 13.09. 14:30 Uhr
So. 18.09. 10:00 Uhr

Bistumswallfahrt Erfurt:
ab 09:30 Uhr Pilgerwege und Andachten,
11:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst an den Domstufen Erfurt

Firmvorbereitung:
Sa. 03.09. 09:00 Uhr Pfarrhaus Neustadt

Lehrreiches Judotrainingswochenende  
im Teehaus
Am Freitag, dem 8. Juli 2022, ging es los vom Malzhaus in 
Pößneck nach Hummelshain ins Teehaus bzw. Pfarrhaus. Am 
Nachmittag bauten wir die Judomatten auf und räumten die 
Schlafplätze ein. Später machten wir gemeinsam Abendbrot und 
danach liefen wir durch den Schlosspark. Bis wir wieder zurück 
waren, wurde es dunkel und ein Lagerfeuer loderte bald in der 
Feuertonne. Samstagfrüh gab es vor dem leckeren Frühstück 
mit frischen Brötchen erstmal Frühsport, um wach zu werden. 
Kurz darauf ging es auch schon los zum ersten Training. Zur 
Einstimmung wurden wir mit Taiso, der Judogymnastik erwärmt.

Trainiert wurden nicht nur bekannte Techniken, sondern auch 
viel Neues. In der Mittagspause haben wir erfahren, wie aus 
der Kriegskunst des Jiu-Jitsu Professor Kano den Judosport 
entwickelt hat.
Da wir auch gleichzeitig eine Judosafari durchgeführt haben, 
bekamen wir Kreativaufgaben. Neben dem Ausmalen von 
Vorlagen, wurden drei Gruppen gebildet. Diese sollten sich ein 
Theaterstück zum Judosport ausdenken, um es am Abend am 
Lagerfeuer vorzuführen.
Die zweite Trainingseinheit mit dem Schwerpunkt Bodentechniken 
verging schnell und der sportliche Teil der Judosafari mit 
Weitwurf, Hindernislauf und Medizinballweitwurf war eine neue 
Herausforderung.
Danach war Freizeit. Zum Abendessen wurde gegrillt und am 
Lagerfeuer gab es Marshmallows und Stockbrot. Dann begannen 
die Vorträge der Judosafari. Als letzter Höhepunkt des Abends 
sind wir zu einer „gruseligen“ Nachtwanderung rund um das 
Schloss Hummelshain aufgebrochen.

Fotos: 1. SV Pößneck e.V.

Am Sonntag begannen wir mit den Abschlusswettkämpfen. 
Hier konnten wir unser erlerntes Wissen vom Vortag schon 
einmal ausprobieren. Anschließend waren die Gürtelprüfungen 
dran. Viele weiß-gelbe Gürtel und ein gelb-orangener Gürtel 
wurden abgelegt. Später wurde alles zurückgebaut und die 
Auszeichnungen verliehen. Dann ging es ab zurück nach Hause.

Für alle war es ein erfolgreiches und lehrreiches Judo-
Wochenende.

Merle Mühlenberg, 1. SV Pößneck e.V.

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Pößneck
Kirchplatz 13
Pfarrer J. Reichmann, Tel. 03647 504415
Stadtkirchenamt D. Müller, Tel. 03647 412280, Fax: 03647 504414

Gottesdienste Stadtkirche

28.08. - 11. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr
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AWO-Quartier lädt ein - September 2022
Di., 06.09. & 20.09. / 09:00 - 10:00
Sport in der AWO-Praxis Schlettweiner Steig
Altersgerechte Gymnastik mit Entspannung in Zusammenarbeit 
mit der AWO-Praxisgemeinschaft für Ergo-, Physiotherapie und 
Logopädie
(Unkostenbeitrag für Trainer*in: 10,- € pro Person oder 
Verordnung; max. 10 Teilnehmer).

Mi., 07.09. / 14:00 - 15:00
Dia-/Filmvortrag Fotogeschäft Peterlein
Filmvortrag „Pößnecker Museumsnacht“ im AWO Quartier
(Unkostenbeitrag für Dozenten: 3,- € pro Person).

Anmeldungen bitte bis spätestens zum Vortag unter 03647 
5048882 oder per Mail: quartiersmanagement@awo-sok.de

Quartiersmanagement: Brauhausgasse 3a (neben Busbahnhof)
Ansprechpartner: Quartiersmanager Stephan Tetzel

Altenburgfreunde im Verein  
für Heimatgeschichte Pößneck e. V.
Die Altenburgfreunde treffen sich in der Saison monatlich 
einmal zum Arbeitseinsatz zur Pflege und Instandsetzung des 
Zechsteinriffs „Altenburg“.
Nächster Termin: Sonnabend, 17.09.2022
Treffpunkt: 09:00 Uhr Garagenkomplex

am Ende des Altenburgrings

Mitbürger, die uns helfen wollen, den Hausberg von Pößneck zu 
pflegen, sind herzlich eingeladen.
Wenn möglich sollten Geräte, wie Laubrechen, Ast- und 
Gartenscheren u. ä. mitgebracht werden.

Ansprechpartner:
Rolf Bräutigam, Tel. 03647 420063
Altenburgfreunde e.V.

Computerkurse Jagdkataster
Der Thüringer Verband der Jagdgenossenschaften und 
Eigenjagdbezirkinhaber e.V. bietet Computerkurse zur Erstellung 
eines Jagdkatasters an (Einsteiger- sowie Fortgeschrittenenkurs).

Termine:
26.09. Kauern | 27.09. Rudolstadt | 29.09. Weimar |
04.10. Creuzburg | 05.10. Sondershausen |
06.10. Stadtroda | 11.10. Rohr

Weitere Informationen sowie Anmeldung
unter www.tvje.de >> Termine.
Thüringer Verband der
Jagdgenossenschaften

Tel.: 0361-26 25 32 50
Fax: 0361-26 25 35 02

und Eigenjagdbezirkinhaber e.V. E-Mail: tvje@tbv-erfurt.de
Alfred-Hess-Straße 8, 99094 Erfurt

Veranstaltungskalender

August/September 2022

28. August
13:00 -
17:00 Uhr

Historische Schaudruckerei im Bilkenkeller
Hier DRU(e)CKT sich keiner -
Historische Schaudruckerei für alle geöffnet
Eintrittspreise:
Erwachsene 2,00 €, Schüler/Studenten 1,50 €,
Kinder unter 6J. frei

28. August
10:00 Uhr

Schloss Burgk
Sommer-Wanderung für alle Sinne
rund um Schloss Burgk
Treff: Burgk - Eingang Schlosshof; 3 Std., 9 km; 
Anmeldung:
ZNL Ilona Herden: Tel. 036483 70182,  
ilona.herden@naturkreativ.net

Senioren:
Do. 08.09. 14:00 Uhr Seniorentag in Neustadt:

Beginn mit Hl. Messe,
anschl. Kaffeetrinken im „Hotel 
Stadt Neustadt“, bitte unbedingt 
vorab anmelden!

Kolpingfamilie Pößneck:
So. 04.09. 10:00 Uhr Kolpingwallfahrt in Worbis

Kirchenchor Pößneck:
Do. 01.09. /

08.09.
19:30 Uhr Probe im Pfarrhaus Pößneck

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Straße 23
Matthias Hubich, Tel.: 03647 416712

Neuapostolische Kirche GZ Rockendorf
Friedebacher Straße 26a
Gemeindeleiter Ralf Franz, Tel. 03647 442547

Gottesdienste:

sonntags: 10:00 Uhr
mittwochs im 14-tägigen Wechsel: 19:30 Uhr
So. 28.08. 10:00 Uhr
So. 04.09. 10:00 Uhr
Mi. 07.09. 19:30 Uhr

Gottesdienst mit Bezirksältesten Standke
So. 11.09. 10:00 Uhr
So. 18.09. 10:00 Uhr
Mi. 21.09. 19:30 Uhr
So. 25.09. 10:00 Uhr

Jehovas Zeugen
Königreichssaal Pößneck, Flurstraße 3;
Tel.: 03647 449291 oder per Videokonferenz
(bitte die Zugangsdaten erfragen).
Jeder ist herzlich eingeladen.

Freitag, 18:30 Uhr und Sonntag, 10:00 Uhr
Sommerkongress 2022: „STREBT NACH FRIEDEN“
Das Programm wird Besuchern auf der Website jw.org oder der 
JW-Library-App kostenlos und ohne Anmeldung zur Verfügung 
gestellt.
Weitere Informationen online: jw.org

Alle weiteren Informationen bzw. Änderungen 
entnehmen Sie bitte den Schaukästen an den Kirchen 
sowie der Tagespresse.
Bleiben Sie behütet!

Vereine und Verbände

DRK-Blutspendetermine
DRK-Pflegeheim - Rosa-Luxemburg-Str. 52
Freitag, 02.09.2022 | 15:00 - 19:30 Uhr

Gymnasium „Am Weißen Turm“ - Schulplatz 1
Donnerstag, 29.09.2022 | 16:00 - 19:00 Uhr

Ihr DRK-Kreisverband Saale-Orla e.V.
Silvia Preußer
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10. Sept.
19:00 Uhr

Rosenbrauerei Pößneck“
Wir feiern!“
Es spielt die Partyband „Meilenstein“.

11. Sept.
10:00 Uhr

Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
Leinwandgeflüster - Familienkino im FZZ
Film: „Ein Haus auf Luftballonreise - der 
übereifrige Pfadfinder und der grummelige alte 
Herr“;

11. Sept. Innenstadt Pößneck
Tag des offenen Denkmals
„KulturSpur. Ein Fall für den Denkmalschutz“
11 Uhr Konzert der Jagdhornbläser Anrode/
Eichsfeld auf dem Marktplatz
11:30 - 15:00 Uhr - Breite Straße 2 -
Begeben Sie sich auf Kultur.Spur
duch das unter dem Namen des 
jüdischen Kaufmanns Binder bekannte 
stadtbildprägende Eckgebäude.
Weitere Denkmäler finden Sie unter
www.tag-des-offenen-denkmals.de

11. Sept.
14:00 Uhr

Burg Ranis
Eröffnung Thüringer Märchen- und Sagenfest
Erzählungen und Mitmachaktionen für kleine 
und große Kinder; auch die „Burgfreunde“ 
veranstalten wieder ihre „Ritterspiele“ und sorgen 
für deftige und süße Verköstigung!
Programm unter www.lesezeichen-ev.de

11. Sept.
17:00 Uhr

Stadtkirche St. Bartholomäus
Konzert zum Tag der Orgel
Orgel: Kantor Cornelius Hofmann;
Werke von Bach Mendelssohn und Karg-Elert;
Eintritt frei (eine Kollekte für die Kreutzbach-
Jehmlich-Orgel wird erbeten)

13. Sept.
19:00 Uhr

Schützenhaus Pößneck
FUßBALLTALK mit Jürgen Croy & Peter Ducke

14. - 30. Sept.Stadtbibliothek Bilke
Die schönsten Deutschen Bücher 2022
Ausstellungseröffnung der 25 prämierten
„Schönsten Deutschen Bücher“
am 14.09., 18:30 Uhr

17. Sept.
17:00 Uhr

Pfarrhaus und Pfarrgarten Krölpa
Konzert mit dem Jungen Bläserkreis der EKM
Leitung: Landesposaunenwart
Frank Plewka, Halle

22. Juli -
02. Oktober

Gottesackerkirche
Der zweite Blick - Bilder und Grafiken
von Dieter Beck;
Öffnungszeiten: Di. 16:00 - 17:30 Uhr;
Sa. 14:00 - 18:00 Uhr; So. 15:00 - 18:00 Uhr

18. Juni -
13. November

Museum642 - Pößnecker Stadtgeschichte
Sonderausstellung: Brot, Bier und Wein -
Esskultur von der Antike bis heute

Ende des nichtamtlichen Teiles

29. August
19:30 Uhr

Stadtkirche St. Bartholomäus
Crossover - Chorprojekt
Misatango - Tango & Chor
Die Kantoreien Pößneck und Neustadt (Orla)
laden herzlich zu einem gemeinsamen Chorprojekt 
ein, dessen Höhepunkt die Aufführung von Martin 
Palmieris Misatango am 14.11. sein wird.
Um bei diesem Konzert mitzusingen, können 
Sie für eine begrenzte Zeit an den Proben 
teilnehmen.
Ab 29.08., jeweils 19:30 Uhr montags in 
Pößneck oder mittwochs in Neustadt.
Wenn Sie Lust haben mitzuwirken,
dann gern unter Tel. 03647 412280 melden
oder einfach eine Mail an:
cornelius.hofmann@ekmd.de

02. Sept. -
27. Nov.

Museum642 - Pößnecker Stadtgeschichte
30/20 - Geschichte und Theater
Der Verein für Heimatgeschichte und seine 
Pößnecker Museumsnächte -
eine Geburtstagsschau.
Vernissage am 02.09., 18:00 Uhr

02. - 04.
September

Innenstadt Pößneck
30. PÖßNECKER STADTFEST
Alle Programminformationen in dieser 
Ausgabe unter „Nachrichten aus dem 
Rathaus“

03. Sept.
09:00 Uhr &
11:00 Uhr

Schützenhaus Pößneck
Rundgang im Schützenhaus
Wissenswertes über die Geschichte des 
Schützenhauses erfahren und dabei einmal
hinter die Kulissen blicken.
Karten für 3,50 € in der Tourist-Info Pößneck

08. Sept.
19:00 Uhr

Museum642 - Pößnecker Stadtgeschichte
Erzählcafé zum „Treuhandfall Rotasym“
und dem Projekt eines ZET* Jena
Das Erzählcafé lädt dazu ein -
selbst erlebte Geschichte zu erzählen,
Erinnerungen zusammenzutragen und
für die Nachwelt zu erhalten.

09. Sept. Marktplatz Pößneck
30/20 - Geschichte und Theater -
Jubiläumsführung

10. Sept. Marktplatz Pößneck
30/20 - Geschichte und Theater -
Jubiläumsführung

10. Sept.
10:00 -
14:00 Uhr

Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
Kinderakademie - Ab durch die Hecke -
Unterwegs mit dem Thüringer Forst
Mehr dazu unter „Aktuelles aus Pößneck“.

10. Sept.
12:30 Uhr

Sperrmauer Hohenwarte
„Halbpart auf der Hohenwart“
Interessantes über das alte - und das neue -
vom Menschen gestaltete Saaletal an
authentischen Orten.
Rundwanderung um Hohenwarte;
Treff: Hohenwarte - Parkplatz am Spielplatz;
6,8 km; 3 - 4 Std.;
Anmeldung erforderlich: ZNL Hartmut Voigt,
Tel: 036733/232437 oder 01744967787

10. Sept.
15:00 Uhr

Sportpark „An der Warte“
Heimspiel VfB 09 Pößneck
gegen BSG Chemie Kahla



Pößnecker Stadtanzeiger - 16 - Nr. 8/2022

Baumaßnahme Sicherung + Rohbauinstandsetzung Neustädter 
Straße 88b an die Fa. Zimmerei Kutt GmbH aus 07381 Pößneck 
mit einer geprüften Angebotssumme in Höhe von 106.672,46 € 
brutto.

Beschluss-Nr. TA 03-022/2022
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen für das Los 5 - Dachdecker / Dachklempnerarbeiten 
für die Baumaßnahme Sicherung + Rohbauinstandsetzung 
Neustädter Straße 88b an die Fa. Franz & Walther GmbH aus 
07381 Wernburg mit einer geprüften Angebotssumme in Höhe 
von 29.286,17 € brutto.

Ende des amtlichen Teiles

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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Beschlüsse aus dem Technischen  
Ausschuss

01.02.2022

Beschluss-Nr. TA 01-001/2022
Die Niederschrift des Technischen Ausschusses vom 02.11.2021 
wird bestätigt.

Beschluss-Nr. TA 01-003/2022
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
Planungsleistungen Objektplanung LP 1 - 9 an das AB Weiß 
aus 07806 Neustadt an der Orla auf Grundlage des geprüften 
Angebotes vom 11.11.2021 i.H.v. 22.372,00 € brutto.

Beschluss-Nr. TA 01-004/2022
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Bauleistungen 
für das Los 1 - Entrümpelung und Baufeldfreimachung zum BV 
„Rohbauinstandsetzung Turmstraße 34“ an die Firma Betting AG 
aus Unterwellenborn mit einer geprüften Angebotssumme von 
brutto
51.861,09 €.

Beschluss-Nr. TA 01-005/2022
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der „Wartung 
+ Instandsetzung der Straßenbeleuchtung im Stadtgebiet von 
Pößneck für die Jahre 2022 bis 2024“ an die Fa. Elektro-Mey aus 
07381 Pößneck mit einer geprüften Angebotssumme in Höhe 
von 51.573,24 € brutto.

26.04.2022

Beschluss-Nr. TA 02-011/2022
Die Niederschrift des Technischen Ausschusses vom 01.02.2022 
wird bestätigt.

Beschluss-Nr. TA 02-012/2022
Der Technische Ausschuss bestätigt das Nachtragsangebot der 
Fa. Zimmerei Heinz Lesko aus Greiz vom 17.03.2022 im Rahmen 
der Nachtragsvereinbarung 02 für das Los 3 - Zimmererarbeiten 
mit einer geprüften Nachtragssumme i.H.v. 37.061,63 € und 
einer Gesamtauftragssumme i.H.v. brutto 370.287,34 €.

Beschluss-Nr. TA 02-013/2022
Der Technische Ausschuss bestätigt das Nachtragsangebot 
03 der Fa. Zimmerei Heinz Lesko aus Greiz vom 17.03.2022 
im Rahmen der Nachtragsvereinbarung 03 für das Los 3 - 
Zimmererarbeiten mit einer geprüften Nachtragssumme i.H.v. 
53.249,17 € und einer Gesamtauftragssumme i.H.v. brutto 
423.536,51 €.

21.06.2022

Beschluss-Nr. TA 03-018/2022
Die Niederschrift des Technischen Ausschusses vom 26.04.2022 
wird bestätigt.

Beschluss-Nr. TA 03-019/2022
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen für das Los 2 - Gerüstbauarbeiten für die 
Baumaßnahme Sicherung + Rohbauinstandsetzung Neustädter 
Straße 88b an die Fa. Hirsch-Straubel Gerüstbau GmbH aus 
07318 Saalfeld mit einer geprüften Angebotssumme in Höhe von 
18.465,53 € brutto.

Beschluss-Nr. TA 03-020/2022
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen für das Los 3 - Baumeisterarbeiten für die 
Baumaßnahme Sicherung + Rohbauinstandsetzung Neustädter 
Straße 88b an die Fa. M. Enke Hochbau GmbH aus 07381 Nimritz 
mit einer geprüften Angebotssumme in Höhe von 147.213,72 € 
brutto.

Beschluss-Nr. TA 03-021/2022
Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der 
Bauleistungen für das Los 4 - Zimmererarbeiten für die 


